
 

 

 

 

Fahrtenkonzept der LG 

 

Kursfahrten in der 12. Klasse 

Der Termin der Fahrten wird von allen Anbietenden einer Fahrt aus der E-Phase bis zu den 

Osterferien gemeinsam abgesprochen und der Schulleitung mitgeteilt. Sollte keine Einigung 

erzielt werden, gilt als verbindlicher Termin für alle Kursfahrten der Zeitraum zwischen den 

Zeugniskonferenzen und den Sommerferien. 

Wenn der Termin der Kursfahrt in Ausnahmefällen zu einem anderen Zeitpunkt erfolgen soll, 

ist der Schulleitung ein begründeter Antrag im Verlauf der Planung innerhalb der E-Phase 

vorzulegen.  

Grundsätzlich soll nach folgender Priorisierung vorgegangen werden:  

• 1. profilfachgebunden 

• 2. fachgebunden 

• 3. jahrgangsgebunden (Studienfahrt) 

Die Abfrage bei den Profilfachlehrern erfolgt zu Beginn der E-Phase und die weitere Planung 

im Verlauf der E-Phase. Bei der Fahrt sollte ein Thema/Forschungsfrage in den Vordergrund 

gestellt werden. Die Planung und Durchführung der Fahrt obliegt der durchführenden 

Lehrkraft abhängig von der Entscheidung der Priorisierung. 

Die Richtgröße für den Kursumfang beträgt 15 Schülerinnen bzw. Schüler.  

Bei der Wahl des Reiseziels und Verkehrsmittels sollten durch die Durchführenden alle 

Alternativen im Verhältnis zwischen Nutzen und Nachhaltigkeit geprüft werden.  

Die Gesamtkosten (inkl. Verpflegung, Unterkunft, Eintritte…) für die Kursfahrt betragen nicht 

mehr als €550. 

 

Klassenfahrten in der Sekundarstufe I 

5. Klasse 

Die Klassenfahrt dauert maximal 3 Schultage und findet möglichst zu Beginn der 5. Klasse bzw. 

des Schuljahres statt. Bei der Fahrt stehen das Kennenlernen und die Stärkung des neu 

gegründeten Klassenverbandes im Vordergrund. Das Ziel der Fahrt liegt im norddeutschen 

Raum (z.B. Lüneburg, Dreilützow, Eckernförde…). Für die Buchung und Durchführung der Fahrt 

ist die Klassenleitung zuständig. Angestrebt wird, dass vier Klassenfahrten durch die 

Stufenleitung vorgebucht werden. Der Kostenrahmen beträgt €110.   



7. Klasse 

Die Klassenfahrt dauert maximal 5 Schultage und findet im Laufe des 7. Schuljahres statt. 

Schwerpunkte können eventuell erlebnispädagogische Angebote sein. Die Stärkung der 

Klassengemeinschaft, das Lösen von Konflikten und die Schaffung von Gemeinsinn stehen im 

Vordergrund der Fahrt. Angestrebt wird, dass zwei Klassenfahrten durch die Stufenleitung 

vorgebucht werden. Das Ziel der Fahrt liegt im norddeutschen Raum (z.B. Sylt, Harz, 

Schwerin…). Für die Buchung und Durchführung der Fahrt ist die Klassenleitung zuständig. Der 

Kostenrahmen beträgt €250.  

Eine Nachbereitung der Fahrt im Klassenverband ist ausdrücklich gewünscht. Die Ergebnisse 

können klassenintern im Fachunterricht, auf Elternabenden oder schulintern z.B. durch eine 

Veröffentlichung auf der Homepage präsentiert werden.  

 

Projekt- und Austauschfahrten  

Am Tag nach Projekt- und Austauschfahrten werden keine Klausuren und Klassenarbeiten 

geschrieben, da die Belastung auf diesen so hoch ist, dass eine Vorbereitung auf einen 

schriftlichen Leistungsnachweis nicht möglich ist. Dieses gilt, wenn zwischen dem letzten Tag 

der Projekt- bzw. der Austauschfahrt und dem ersten Schultag kein Wochenende liegt.  

Noer 

Die Noerfahrt dauert 2 (½) Schultage und findet an zwei Terminen im Schuljahr (4./5. 

Schulwoche und Anfang Februar) statt. In Noer wird für aktuelle Konzerte geprobt, aber es 

werden auch erlebnispädagogische Aktionen angeboten. An der Noerfahrt nimmt die 

Chorklasse 6 (nur im Februar) und ab der 7. Klasse alle Choristen und Choristinnen teil. Für die 

Buchung und Durchführung der Fahrt sind Kolleginnen und Kollegen der Musikfachschaft 

zuständig. Der Kostenrahmen beträgt ca. €130 plus Fahrtkosten.  

Projektfahrten 

Die Schülerinnen und Schüler können an einer der Fahrten teilnehmen. Die Angebote werden 

zu Beginn des 10. Jahrgangs veröffentlicht. 

Kulturfahrt 

Die Projektfahrt dauert 2 Schultage und findet themen- und zielabhängig möglichst im 

Oktober statt. Bei dieser Fahrt soll Literatur, Theater und Kultur vor Ort erfahren und erlebt 

werden. Mögliche Ziele sind ggf. die Frankfurter, Leipziger Buchmesse oder Weimar. Für die 

Buchung und Durchführung der Fahrt sind Kolleginnen und Kollegen aus dem literarisch-

ästhetischen Aufgabenfeld zuständig. Die Anmeldung erfolgt nach Information durch die 

begleitenden Lehrkräfte in den einzelnen Klassen individuell. Der Kostenrahmen beträgt ca. 

€120.  

Austauschfahrten  

Unsere Schülerinnen und Schüler erhalten, wenn Interesse daran besteht, Angebote und 

Hilfen beim Aufbau individueller Austauschbeziehungen. 



Möglichst zahlreiche Schülerinnen und Schüler sollen an einem Programm teilnehmen 

können. Da die Organisation der Austauschfahrten in der Hand verschiedener interessierter 

Kolleginnen und Kollegen liegt, wird gemeinsam mit Schülerinnen und Schülern, die bereits an 

einer Fahrt teilgenommen haben, eine Informationsveranstaltung durchgeführt. 

Die Austauschfahrt dauert 4-5 Schultage und findet in der Regel zwischen März und 

September statt. Wünschenswert wäre es, ein Wochenende in die Planung einzubeziehen. 

Mögliche Ziele sind beispielsweise Aarhus (Dänemark), Rom (Italien), Zopot (Polen) und 

Antrain (Frankreich). Die Schule unterstützt zukünftige Kooperationen mit Partnerschulen in 

Europa. Bei dieser Fahrt sollen die Schülerinnen und Schüler den Schulalltag sowie das 

Familienleben kennenlernen und internationale Begegnungen sollen ermöglicht werden. Der 

Kostenrahmen beträgt maximal €400. 

Weimar- und Buchenwaldfahrt 

Die Projektfahrt dauert 4-5 Schultage und findet vor den Sommerferien statt. Die Schülerinnen 

und Schüler übernachten in der Europäischen Jugend- und Begegnungsstätte in Weimar. Bei 

dieser Fahrt soll die Geschichte im Konzentrationslager Buchenwald erfahren (2 Tage 

Seminarprogramm in der Jugendbegegnungsstätte Buchenwald) werden. Die Schwerpunkte 

werden nach Absprache gewählt. In Weimar wird neben den kulturellen Stätten (Goethehaus, 

Stadtrundgang) ein Rundgang zum Umgang der Stadt mit der NS-Geschichte empfohlen. Für 

die Buchung und Durchführung der Fahrt ist grundsätzlich eine Geschichtslehrkraft in 

Kooperation mit einer Lehrkraft einer anderen Fachschaft zuständig. Die Anmeldung erfolgt 

nach Information durch die begleitenden Lehrkräfte in den einzelnen Klassen individuell. Der 

Kostenrahmen beträgt ca. €220.  

 

Finanzierung der Fahrten 

Die Finanzierung der Fahrten obliegt den Eltern. Die Schule unterstützt ausdrücklich Anträge 

von Eltern für finanzielle Unterstützung in begründeten Fällen. Bitte wenden Sie sich an die 

für die Fahrt verantwortlichen Lehrkräfte. 


